
rathaus • korrespondenz

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl)
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr f So.

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Donnerstag , 7 . September 1978

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Blatt 2149

Bereits über FS
ausgesendet:
( violett)

Kommuna l:
( rosa)

Lokal;
( orange)

Kultur;
( gelb)

Nur über FS:

Mehr Sicherheit auf dem Schulweg

Siedlungsprogramm : Die ersten Familien ziehen heuer ein

Wiener Spitäler erhalten mehr Pflegepersonal
Lärmschutzfenster für Gemeindebau an der Südost - Tangent€

Hochfrequenzkabel für Kabelfernsehen wird im Inland
hergestellt

Jugendamt warnt vor gefährlichem Kinderspielzeug

Brigittenauerin feiert 100 . Geburtstag
Masern * und Mumps— Impfaktion wieder in vollem Umfang

Alsergrund : Franz Schubert —Kunstmappe

6 . 9 . In Ottakring floß Säure aus

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien • Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred . Robert Prosei



7 * September 1978 * s rathaus - korrespondenz 99 blatt 2150

bereits am 6 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal*

mehr Sicherheit auf dem Schulweg

10 wien , 6 . 9 * ( rk ) in Wien ist waehrend der Sommermonate wieder
viel fuer die schulwegsicherung getan worden , die aktion schulweg-
Sicherung , die planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf
w u r z e r bereits im Vorjahr ins leben gerufen hat , ist heuer
weiter fortgesetzt worden , die zustaendige magistratsabteilung 46
wurde beauftragt , eine ganze reihe von strassenuebergaengen fuer die
taferlklassler durch schutzwege , Verkehrszeichen , ampeln und andere
massnahmen abzusichern.
o mehr als 5 . 000 quadratmeter Strassenflaeche sind bereits fuer die

schulwegsicherung ueberpinselt worden . 222 schutzwege wurden mar¬
kiert , groesstenteiIs mit der entsprechenden Kennzeichnung " Schul¬
weg 19 versehen und durch zusatztafeln gekennzeichnet . 103 schutz¬
wege waren bereits zum vorjaehrigen Schulbeginn markiert , 119
wurden heuer waehrend der Sommermonate gekennzeichnet,

o vier schutzwege unmittelbar vor schulen wurden zusaetzlich auch
mit blinkantagen gesichert«

o an 332 verschiedenen strassenuebergaengen stehen taeglich poli-
tessen oder polizelkadetten bereit , um die Schulkinder ueber die
Strasse zu fuehren.

o sechs ampeln wurden neu installiert , die ampel in der stadlauer
Strasse - hirschstettnerstrasse vor der handelsakademie und der
bundesakademie und die ampeL in der jedlersdorfer strasse - frauen-
stiftgasse in der naehe des neuen schulzentrums oedenburger
strasse gingen vor einigen tagen in betrieb.

/
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o zwei strassenbahn - und fuenf bushaltestellen wurden aus dem nah¬
bereich von schulen verlegt.
ausserdem wurden gehsteige hergestellt oder verbreitert und zur
fahrbahn abgeschrankt , vor fuenf schulen wurden schutzgelaender
angebracht.
das gremium fuer die schulwegsicherung , das ebenfalls auf die
initiative von Planungsstadtrat w u r z e r im Vorjahr ins leben
gerufen wurde und dem u . a . Vertreter des magistrats , der polizei,
der Verkehrsbetriebe , des Stadtschulrates , des eitern-
Vereins und des kuratoriums fuer Verkehrssicherheit angehoeren,
wird auch waehrend dieses Schuljahres in allen bezirken Wiens ge-
faehrdete Schulwege ueberpruefen und weitere Verbesserungen ver¬
anlassen . ( ba)

1449



7 . September 1978 * » rathaus - korrespondenz » » blatt 2152

kommuna l :
awiB « Btt «iaBaBSEBBeatt

Siedlungsprogramms die ersten familien ziehen
noch heuer in ihr haus im gruenen

1 wien t 7 . 9 . ( rk) im rahmen des Siedlungsprogrammes , das buer-
germeister leopold g r a t z angeregt hat , damit familien ihren
wunschtraum vom eigenen haus im gruenen innerhalb der stadtgrenzen
verwirklichen koennen , ist die errichtung von mehr als UOOO sied«
lungshaeusern bereits gesichert , derzeitiger stand : einige hundert
haeuser sind im bau . vom baufortschritt kann man sich zum beispiel
in wien - floridsdorf , carabelligasse , und in wien - donaustadt , in der
spapgeifeLdstrasse oder am biberhaufenweg ueberzeugen . ein teil
der haeuser wird noch heuer fertig sein , die ersten familien werden
in ihr haus im gruenen einziehen koennen.

» * auf verschiedenen ebenen foerdert die stadt Wien das Sied¬
lung sprog ramm » » , erkiaerte dazu vizebuergermeister hubert p f o c h
der » » rathaus - korrespondenz » » . » » neben dem verkauf von geeigneten
grundstuecken an gemeinnuetzige bautraeger zu guenstigen bedingungen
vergeben wir baurechte , ueberdies stehen fuer den siedlungsbau die
mittel der wohnbaufoerderung zur verfuegung , so dass kinderreiche
familien mit durchschnittseinkommen sich den wunschtraum vom eigenenhaus im gruenen erfuellen koennen . » »

insgesamt koennen durch gezielte foerderung des Siedlungswesensrund 2 . 500 wiener familien seit 1973 ihren sledlungs - wunsch verwirk¬
lichen:
o fuer rund 730 einfamilienhaeuser wurden oder werden noch staedtl-

sche grundflaechen an gemeinnuetzige wohnbautraeger verkauft , das
sind rund ein dutzend Projekte in den bezirken 11 , 14 , 21 , 22 und
23.

o fuer rund 50 familienhaeuser verkauf von grundstuecken an den
oesterreichischen siedlerverband im 22 . bezirk,

o fuer rund 290 familienhaeuser baurechtsvergabe an gemeinnuetzige
bautraeger . sechs Projekte im 12 . , 1 3 . , 19 * und 22 . bezirk,

o verkauf von baurechten an Siedler in rund 150 faellen im 14 . , 21.
und 22 . bezirk.
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darueber hinaus erfolgt die umwidmung von ehemaligen klein-
gaerten in sogenannte gartensiedtungen , wie es die neue bauordnung
ermoeglicht , in vorerst rund 680 faellen.

» » neben diesen direkten foerderungen im rahmen des siedlungs-
programmes - wurden von der wohnbaufoerderung seit 1973 rund 1 . 000
einfamilienhaeuser finanziert » » f erkleerte pfoch . » » in den kommenden
fuenf jahren werden die gleichen wege beschritten werden » * .

fuer die bewerbungen um siedlungshaeuser wurde im wohnungsbe-
ratungszentrum der Stadt Wien , 1 , doblhoffgasse 6 , ein spezielles
referat eingerichtet , taufend werden dort antraege entgegengenommen*
die Sachbearbeiter erteilen genaue auskuenfte ueber beschaffenheit
der Objekte , zeit der fertigstellung und die moegtichkeit der
finanzierung . parteienverkehr montag bis freitag von 8 bis 13 uhr.
( smo)
0835
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Lokal :

plastikschleuder traf schuetzen ins äuge -
Jugendamt warnt vor gefaehrlichem kinderspielzeug

wien , 7 . 9 « ( rk ) in diesen tagen hat sich in einem wiener kin-
derheirn ein tragischer ungluecksfall ereignet , der wieder einmal die
gefaehrlichkeit so manchen minderwertigen spielzeus gezeigt
hat . beim spannen einer gummischleuder - eines jedenfalls als spiel-
<_ eug ungeeigneten gegenständes — war die nur aus Plastik gefertigte
Schleuder gebrochen und das am gummizug haengende bruchstueck einem
dreizehnjaehrigen mit grosser gewalt ins äuge gedrungen , auch nach
der sofort durchgefuehrten Operation wird es noch einige zeit un¬
gewiss bleiben , ob die Sehkraft des auges erhalten werden kann , das
kind hatte das gefaehrliche * ’ spielzeug T1 um 2 s in einem suesswaren-
geschaeft erstanden und natuerlich sofort ausprobieren wollen.

das jugendamt der stadt wien nimmt den bedauerlichen Vorfall
zum anlass , die eitern aufmerksam zu machen , dass sie ihre kinder
nicht ueber den ( un - ) wert solcher Spielsachen aufklaeren , sondern
nach moeglichkeit auch verhindern sollten , dass gegenstaende , die
im spiel leicht zu Verletzungen fuehren koennen , den kindern zur
freien verfuegung ueberlassen bleiben , ( red)
0839

brigittenauerin feiert 100 . geburtstag

3 wien , 7 . 9 . ( rk ) im kreise ihrer famitie feiert heute
donnerstag die pensionistin maria p o m p aus der brigittenau,
Vorgartenstrasse 79 , ihren 100 . geburtstag . bezirksvorsteher
johann strch gratulierte im namen der brigittenauer und
uebergab dem geburtstagskind einen blumenstrauss sowie ein ehren-
gescnenk der stadt wien . ( ka)
0341
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k u L t u r

geehrte redaktion

} 9 " * * "** ® ®

4 wien t 7 . 9 » ( rk ) trau vizebuergermeist er gertrude

froehl ic 'n - sandner mo echte sie ueber kul

stadtrandaktivitaeten im herbst 1978 informieren und j,h > 9 . a

fahrungswerte aus den abgelaufenen aktionen mitteilen . wir laden

sie daher zu einem

pressegespraech

am donnerstag , dem 14 . September ein . ( os)

bitte merken sie vor?
zeit : donnerstag , 14 . September , 10 uhr.

ort : konferenzsaal des pid , rathaus , stiege 3*

presse - und Informationsdienst
- der stadt wien
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k u l t u r *

alsergrunds franz schubert - kunatmappe

5 Wien * 7 * 9 . ( rk ) das » » komitee der freunde und foerderer des

alsergrundes - unser 9 * » * praesentierten mittwoch abend in franz

Schuberts geburtshaus in der nussdorfer Strasse # ine kunstmapp®
• • franz Schubert » * mit werken von bedeutenden oesterreichischer»

kuenstlern der gegenwart { haussier , korab , frohner , flora , zadrazil,
schoenwald , wanke , krumpel und eisler ) * die mappe wird zum kauf an *»

geboten . der erloes dient der finanzierung von kulturellen aktiv ! -

tasten * das komitee ( praesident ist univ . - prof * dr . alfred gisel ) ,
dam eine reihe von persoenlichkeiten des alsergrundes , aus kunst und

Wissenschaft , angehoert , hat sich zur aufgäbe gestellt ausste Hungen,

dichterLesungen , fuehrungen durch den bezirk und andere kulturelle

Veranstaltungen durchzufuehren . so wird auf initiative des Komitees

der lichtentaler kirtag wieder zum leben erweckt * ( am)

0847
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kommunal*

wiener spitaeler erhalten mehr Pflegepersonal

7 wlen f 7 . 9 « ( rk ) die wiener städtischen spitaeler erhalten

noch heuer 290 neu © diplomk ranken Schwestern und 16 dip lemk ranken **»

pflegen « mittwoch fand im festsaal des rathau «es eine diplomfeier

statt * der 141 » aedchen und 16 burschen aus der hand von gesund-

heits - und sozial Stadt rat untv * - pröf « dr * « t a c h e r ihre

diplome erhielten « es gab insgesamt 45 au «Zeichnungen « die uebrigen

149 Krankenschwestern werden ihre diplome im rahmen einer morgen*

freitag * stattfindenden feier erhalten*

laut stadtrat siacher sei auf grund der staendlgen Entwicklung

in der medizln immer mehr personal in den spitaelem notwendig « er¬

freulicherweise haelt der in den letzten Jahren eingesetzte run

auf die städtischen krankenpftegesehulen unvermindert an « waren es

im Jahr 1972 565 schueterinnen , so betraegt im neuen Schuljahr

1978/79 die zahl der schuelerinnen und schütter 1 «840 « erfreulicher¬

weise besteht auch staendig steigendes interesse seitens der burschen

fuer diesen beruf « so absolvieren gegenwaertig bereits 82 kuentilge

dlplompfleger ihre ausblldung in einer der staedtisehen kranken¬

pf legeschuten « diese tatsache ist nicht zuletzt auf die verstaerkten

werbekampagnen zurueckzufuehren*
zur zeit sind im krankenpf lege dien st der staedtischen spitaeler

insgesamt 5 * 055 diplomkrankenechwestem ( 1977 waren es 4 * 73 ? ) und

3 * 075 Stationsgehilfinnen eingesetzt « 1 . 247 Schwestern sind
^

aus-

laenderinnen * der grossteil stammt von den phitippinin « ( zi)

1000
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L o k a L

masern - und mumps - impfaktion wieder in vollem umfang

8 Wien 7 . 9 . ( rk ) die waehrend der Sommermonate reduzierten

impfZeiten fuer die vom gesundheitsamt der Stadt Wien

fuehrte Impfaktion gegen masern und mumps werden ab so or

auf ihren vollen umfang erweitert , demnach bes
e von 9

zweimal woechentlich , und zwar jeweils dlenstag
un De - irks

01s 11 unr , die moeglichkeit , sich in einem der » « • « • ■ «

gesundheitsaemtern impfen zu lassen darueber - us

w . . . .. . .. ...
32 , leden donnerstag von 17 ois

. , j- ka
. . . Impfung « OS . . . 60 s » HM u" « “ • « *

10 jahre . ( zl)

1002
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kommunal!

Laerm schützten st er fuer gemeindebau an der suedost - tange »»te

9 wien , 7 . 9 , ( rk) die seit dem eommer fertiggestellte suedost«

tangente zwischen praterbruecke und suedautobahn hat fuer die be«

wohner zahlreicher strassenzuege in erdberg und favoriteo eine
wesentliche Verbesserung der Umweltbedingungen gebracht , sie leiden

nicht mehr unter dem uebermaessigen laerm und c^en abgasen der autos,

insbesondere der » » dicken brummer” . der durchzugsverkehr quaelt

sich nicht mehr durch Wohngebiete , sondern rollt ueber die autobahn.

fuer die hewohner einiger haeuser , die sehr nahe der autobahn liegen,

hat sich die tage freilich verschlechtert , die stadt Wien hat laerm-

schutzmassnahmen zugesagt - damit wird , nach wichtigen Vorarbeiten,

nunmehr begonnen*
im staedtlsehen Wohnhaus, 11 , geiseIbergastrasse 16 - 22 , be-

ginnt heut « , donn . r . tag , d« r einbau von laormschutzfenstern . damit

so turn die Wohnungen von vier stiegen , die unmittelbar an der saea»

ost - tangente liegen , ausgeatettet werden, vorerst werden die spezial-

fenster ln einer wohnung montiert , um ihre Wirksamkeit in der pia *is

zu erproben«
die speziatfenster sind ein deutsches fabrikat und wurden in

der staedtischen pruefanstalt sozusagen im tabor getestet « das

pruefungsergebnis war gut . die fenster vermindern tatsaech lieh

den schaildurchgang auf einen bruchtei l normaler fenster®

laborergebnis muss aber nicht unbedingt mit der Wirklichkeit ueber

einstimmen , feinste durchlasstellen zwischen mauerwerk uno lenste?

stock koennten sich unguenstig auswirken « der schall nimmt oft un

berechenbare wege.
die schallschutzfenster , mit fluegel und rahmen aus aluminium

und pvc -kunstStoff , bestehen aus fuenf Zentimeter starken isolier

glas - elementen . die elemente haben folgenden aufbau : 6 mm- Qlae -

vaeuum - 4 mm- glas.
in der wohnung , in der nun die probe - fenster eingesetzt werden,

wird dann in den folgenden tagen der schaildurchgang gemessen,
bewaehren sich die fenster auch in der praxis , was anzunehmen s ,

wird noch im herbst die ganze hausfront des gemeindebaue «« am

gestattet , es sind insgesamt 120 fenster . ( smo)
1014
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k o m m u n a L :
mmm

hochfrequenzkabel fuer kabelfernsehen wird im intand hergesiettt

10 Wien, 7 * 9 * ( rk ) mit dem heutigen abschluss eines kooperations-

und Lizenzvertrages zwischen philips und der kabel - und drahtwerke

ag , einer 100 prozent tochter des elin - konzems , wurde die heimische

Produktion von hochfrequenz - kabeln fuer das kabelfernsehen sicher-

ge st e l L t •
aufgrund dieses Vertrages wird die kdag die von der philips-

tochter pope entwickelten spezialkabel im wiener werk produzieren.

damit ist eine der wesentlichsten Voraussetzungen geschaffen,

dass errichter von kabelfemsehnetzen und grossgemeinschaftsantennen
ihren bedarf im in Land decken koennen*

die firma telekabel , welche derzeit das wiener kabetfernsehnetz

errichtet , hat mit der kdag einen rahmenvertrag abgeschlossen , sodass

bereits 1979 der bedarf aus der heimischen Produktion gedeckt und

oesterreichische arbeitsplaetze sichergestellt werden koennem.

allein der bedarf an kabelmaterial fuer das wiener kabelnetz

wird auf etwa 100 milllonen Schilling geschaetzt.
bei einem derartigen bedarf ist die kdag heute in der tage , das

material fuer kabetfemseh an lagen preisguenstlg anzubieten , was sich

in entsprechend niedrigen anschtussgebuehren fuer den Konsumenten

auswirken wird*
der abschluss des Vertrages mit der kdag ist ein wichtiger

schritt im sinne der philips - zusage , 80 prozent des auftragsvoLumens

fuer die errichtung von kabelfemsehanlagen an heimische unterne men

zu vergeben * ( red)
1112
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